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Prof. Dr. Dr. h.c. Hugo Stünzi zum 60. Geburtstag

Am 9.Januar 1980 wird Herr Prof.Dr.Dr. h.c. Hugo Stünzi, Zürich, sechzig
Jahre alt. Dieser runde Geburtstag ist bei einem Menschen, der mitten in seiner
erfolgreichen Tätigkeit als Lehrer und Wissenschaftler steht, ein willkommener
Anlass, um einige Stationen eines bemerkenswerten Lebenslaufes in Erinnerung zu
rufen.

Prof. Stünzi schloss 1943 das Studium der Veterinärmedizin in Zürich ab. 1945
wurde er zum Dr. med. vet. promoviert. 1947 erteilte ihm die Fakultät die Venia
legendi, und bereits ein Jahr später übernahm er den Lehrstuhl für Veterinärpathologie.

Seit 1952 ist er Direktor des gleichnamigen Institutes. Studienaufenthalte in
Basel (Humanmedizinische Pathologie), Stockholm und Ithaka (USA) sowie eine
Gastprofessur während eines Semesters an der University of Connecticut (USA)
sicherten ihm eine breite und solide Basis für eine erfolgreiche wissenschaftliche
Laufbahn, von der nicht nur eine Vielzahl von Publikationen in führenden
Zeitschriften Zeugnis ablegen, sondern ebenso die Lehrbücher, an denen er als Herausgeber

oder Mitautor beteiligt war: Handbuch der speziellen Pathologie der Hausiere

(7 Bände), Pathophysiologie der Haustiere, Allgemeine Pathologie, Pathologe
der Laboratoriumstiere, International Encyclopaedia of Veterinary Medicine.
Seine Persönlichkeit, die fachliche Kompetenz und sein Verantwortungsbe-
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wusstsein führten dazu, dass ihm die Funktionen eines Präsidenten in folgenden
Vereinigungen übertragen wurden:

Weltvereinigung der Veterinärpathologen, Europäische Gesellschaft für
Veterinärpathologie, Schweizerische Gesellschaft für Pathologie.

Dass er darüber hinaus noch eine Vielzahl von Verpflichtungen innerhalb der

Fakultät, der Armee und der Gemeinde Thalwil zu erfüllen wusste, möge nicht
unerwähnt bleiben.

Sein unermüdlicher und erfolgreicher Einsatz zur Förderung der Pathologie
fand 1974 sichtbare Anerkennung in der Verleihung der Ehrendoktorwürde durch

die Universität München.
Kollegen, Schüler und Freunde schicken Prof. Stünzi in Herzlichkeit und

Verbundenheit die besten Wünsche zu seinem Geburtstag und widmen ihm in
Dankbarkeit die folgenden Arbeiten.

M. Berchtold, Zürich
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